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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Ausschuss für Recht, Wirtschaft und Arbeit  

Sitzungsdatum 17.09.2014 

öffentlich 

Betreff: 
Invest in Bavaria - Unternehmensansiedlungen in Nürnberg 
Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 07.05.2014 

Anlagen: 
Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 07.05.2014  

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

                

                

Sachverhalt (kurz): 
Invest in Bavaria, die Ansiedlungsagentur des Freistaates Bayern, besteht seit 15 Jahren und betreibt 
seit 1. April 2013 eine Außenstelle in Nürnberg mit Zuständigkeitsgebiet Nordbayern. Das zunächst 
bis Ende 2014 befristete Nordbayern-Büro von Invest in Bavaria wird dauerhaft fortgeführt. Dies hat 
das Bayerische Kabinett in seiner Sitzung am 5.8.2014 in Nürnberg beschlossen.  
 
In der Jahresbilanz 2013 berichtet Invest in Bavaria von 88 betreuten Projekten mit ca. 1.750 
geschaffenen Arbeitsplätzen und rd. 1.100 gesicherten Arbeitsplätzen in Bayern. 30 Prozent der 
geschaffenen und rund 80 Prozent der erhaltenen Arbeitsplätze liegen danach in Franken.   
 
Herr Dr. Wolfgang Hübschle, Leiter Invest in Bavaria, wird an der Sitzung teilnehmen und in einem 
mündlichen Bericht zum Antrag Stellung nehmen.  
  

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
entfällt, da Bericht 

1a. Finanzielle Auswirkungen: 

  Nein  
 

  
 

Noch offen, weil 
        Ja  

Kosten: 

  noch nicht bezifferbar 

Gesamtkosten       € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr X  

davon investiv       €   begrenzter Zeitraum Sachkosten       € 

davon konsumtiv       €   dauerhaft Personalkosten       € 
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1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

    Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Betrag:       € Profitcenter / Investitionsauftrag:       

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein  

  Ja im Umfang von       Vollkraftstellen (weiter bei 2b) 

2b. Deckung vorhanden: 

  Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Stellen-Nr.       

3a. Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

  Nein  

  Ja  

3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen: 

  Nein  

  Ja:       

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 
 

   

 

Ref. I / OrgA 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Stellendeckung vorhanden 

  Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

 

   

 

Ref. II / Stk 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Haushaltsmittel vorhanden 

  Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten 

 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

         

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Ref.VII/WiF 

Nürnberg,       
Referat VII 
 
 
 
 (2998) 
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